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Witterungsbericht vom Dezember 1978

Zitfammett/oKzm#; Der Dezember war in den Berggebieten der ganzen
Schweiz zu warm. Im Monatsmittel erreichte der Überschuss 1,5 bis 2,5 Grad.
Etwas weniger über der Norm lagen die Werte für die Niederungen der Alpen-
nordseite. Hier traten vom 1. bis 8. und vom 18. bis 23. einige kalte Tage auf.
In der übrigen Zeit waren die Temperaturen meist erheblich über der Norm. So

stieg am 10./11. die Nullgradgrenze vorübergehend auf 3500 m ü. M. und am 11.

und 12. Dezember konnten in den Föhntälern Temperaturmaxima von 17 und
18 Grad gemessen werden. Für die Niederungen der Südschweiz war die erste
Monats-Dekade deutlich zu kühl, die letzte entsprechend zu warm. Die Monats-
mittel brachten keine nennenswerten Abweichungen vom langjährigen Durch-
schnitt. Schliesslich verursachte ein markanter Kaltlufteinbruch in der Nacht
vom Silvester auf Neujahr einen Temperatursturz von 15 bis 20 Grad.

Erhebliche regionale Unterschiede gab es bei den Niederschlagsmengen. Bei-
spielsweise wurden in Andeer (Graubünden) nur 14 mm, in Morgins (Wallis)
dagegen 346 mm als Monatssumme ermittelt. Mehrheitlich grosse Mengen (stel-
lenweise bis 250 Prozent der Norm) fielen im Jura und angrenzenden Mittelland,
von Schaffhausen bis Genf, sowie im grössten Teil des Kantons Wallis. Nieder-
schlagsarm blieben das Unterengadin, der östliche Teil des Berner Oberlandes,
ferner Nord- und fast ganz Mittelbünden. Die Monatssummen erreichten nur 25
bis 50 Prozent der Norm. Die Folge war eine bemerkenswerte Schneearmut in
verschiedenen Wintersportzentren. In Davos wurde als grösste Schneehöhe (am
30.) nur 22 cm gemeldet!

Die Sonnenscheindauer erreichte gebietsweise, besonders in der äussersten
Südschweiz, in Rheinbünden, im Unterengadin, Nordtessin und vereinzelt auch
im Mittelland normale Werte; in den restlichen Gebieten kam es zu Defiziten.
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